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Samtgemeinde Oderwald       29.11.2011 
 
 
VERMERK 
 
 
Beispielrechungen für eine Grundsteuererhöhung in der Gemeinde Cramme 
 
 
 
Hebesätze der Mitgliedsgemeinden aus dem Basisjahr 2010, das die Grundlage für die bewilligte 
Bedarfszuweisung in Höhe von € 190.000,00 bildet. 
 
    Grd-St A Grd-St. B 

1   2 3 
Samtgemeinde   335 323 
Gem. Achim   330 330 
Gem. Börßum   348 340 
Gem. Cramme   340 310 
Gem. Dorstadt   320 320 
Gem. Flöthe   320 300 
Gem. Heiningen   340 330 
Gem. Ohrum   345 330 
 
 
In der Darstellung erfolgt immer der Berechnungssatz von 100,00 € sowie der niedrigste Wert, der 
höchste Wert (jeweils gerundet auf volle 10 €) und der daraus resultierende Durchschnittswert aus der 
Gemeinde.    
 
Rechenbeispiele Grundsteuer A 
 
Messbetrag    Steuersatz   Steuerbetrag Steuersatz Steuerbetrag Differenz/Jahr  
100,00 € 340%   340,00 € 400 %  400,00 € 60,00 €   
 
Durchschnitt aller Grundstückswerte A: 
155,99 € 320 %  530,37 € 400 %  623,96 € 93,59 € 
     (Aktuell 355 %) 
 
Rechenbeispiele Grundsteuer B 
 
Messbetrag    Steuersatz   Steuerbetrag Steuersatz Steuerbetrag Differenz/Jahr  
100,00 € 310%   310,00 € 400 %  400,00 € 90,00 €   
 
Durchschnitt aller Grundstückswerte B: 
81,00 €  310 %   251,10 € 400 %  324,00 € 72,90 € 
     (Aktuell 340 %) 
 
 
Mehreinnahme nach der Erhöhung: € 29.183,00 (gegenüber 2010) 
 
Gez. 
Kosel 
 


